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Der Fachbereich Wohnen und Pflegen im 
Haus Guttenberg ist Teil der Einrichtung 
Betreuen – Fördern – Wohnen.

Haus Guttenberg liegt in reizvoller Landschaft am Rande 
des Pfalzklinikums.

Wir arbeiten eng mit der Psychiatrischen Institutsambulanz 
zusammen. Eine professionelle Krisenintervention stel-
len wir sicher durch den hohen Fachkraftanteil und die 
Standortnähe zum Pfalzklinikum. Die Nachtbetreuung ist 
durch einen Nachtdienst und einen Bereitschaftsdienst 
gewährleistet.

Wir sind eine stationäre Einrichtung und leisten 
Eingliederungshilfe nach §§ 53/61 SGB XII.

Wir sind gut in der Region vernetzt und bieten Orte der 
Begegnung, Gemeinschaft, Sicherheit und verlässliche 
Strukturen.

Wir fördern Inklusion durch Kontakte zu Angehörigen, 
Vereinen, Ehrenamtlichen und Gemeinden, denn 
Menschen mit seelischen Behinderungen haben ein 
Recht auf ein Leben mitten in der Gesellschaft.

Wir bieten
 

� in zwei Wohngruppen

� individuelle, bedürfnisgerechte  
und autonomiefördernde Hilfen  

in allen lebenspraktischen  Bereichen, 
im Umgang mit der eigenen Person, 

gesundheitsfördernde und pflegerische 
Maßnahmen

� langfristiges Wohnen und auch 
Vorbereitung auf andere Wohnformen.

für Menschen Mit 

seelischen Behinderungen 

Klingenmünster

Betreuen –Fördern–Wohnen 
Fachbereich Wohnen und Pflegen 

Haus Guttenberg

Betreuen – Fördern – Wohnen
Fachbereich Wohnen und Pflegen
Weinstraße 100, 76889  Klingenmünster

Matthias Hafner, Fachbereichsleiter
Tel.	0 63 49 / 9 00 - 45 05 
Fax	0 63 49 / 9 00 - 45 58
matthias.hafner@pfalzklinikum.de

Thomas Hehr, stellv. Fachbereichsleiter
Tel.	0 63 49 / 9 00 - 45 08
Fax	0 63 49 / 9 00 - 45 58
thomas.hehr@pfalzklinikum.de

So finden Sie uns
�	 Von der A 65 Abfahrt Landau-Süd  

Richtung Bad Bergzabern
�	 Nach 2,6 km geradeaus weiter auf  

die B 38 Richtung Bad Bergzabern
�	 Nach 5 km bei Appenhofen geradeaus  

die B 38 verlassen  
Richtung  
Klingenmünster

�	 Nach weiteren  
5 km in der  
Ortsmitte  
von Klingenmünster  
rechts abbiegen und  
der Ausschilderung  
Pfalzklinikum folgen (ca. 900 m).

Pfalzklinikum für Psychiatrie 

und Neurologie AdöR 

Weinstraße 100  

76889 Klingenmünster 

Tel.  0 63 49 / 900 - 0

Fax 0 63 49 / 900 - 10 99

info@pfalzklinikum.de

www.pfalzklinikum.de

Wohnbereiche Wir über uns Kontakt
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Haus Guttenberg – 
offene Wohngruppe

�	 Wohngruppengröße: 18 Bewohner
�	 Familiäres Ambiente
�	 Einzelzimmer mit integrierter Dusche/WC,  

behinderten- und rollstuhlgerecht gestaltet
�	 Wohnzimmer, Speisezimmer, Terrasse
�	 Pflegebad mit höhenverstellbarer Badewanne  

und Personenlifter
�	 Auch geeignet für Menschen, die auf  

pflegerische Hilfen angewiesen sind
�	 Die Räume, in denen tagesstrukturierende 

Maßnahmen stattfinden, sind im gleichen  
Gebäude und rollstuhlgerecht zu erreichen.

Haus Guttenberg – 
beschützte Wohngruppe

�	 Wohngruppengröße: 11 Bewohner
�	 Familiäres Ambiente
�	 Einzelzimmer mit integrierter Dusche/WC,  

behinderten- und rollstuhlgerecht gestaltet
�	 Wohnzimmer, Speisezimmer, Terrasse mit Garten
�	 Pflegebad mit höhenverstellbarer  

Badewanne und Personenlifter
�	 Auch geeignet für Menschen, die auf  

pflegerische Hilfen angewiesen sind
�	 Die Räume, in denen tagesstrukturierende 

Maßnahmen stattfinden, sind im gleichen  
Gebäude und rollstuhlgerecht zu erreichen.

Die Wohnbereiche 

Wohnraum der beschützten Wohngruppe

Unsere Leistungen

Individuelle Hilfen 

zur eigenständigen Lebensführung und im Umgang mit 
der eigenen Person

 …	planen wir im Teilhabeplan mit den Bewohnern  
und unterstützen sie bei der Durchführung. Dabei 
orientieren wir uns an ihren Wünschen, Bedürfnissen 
und Fähigkeiten.

	 Unterstützung  erfahren die Bewohner auch bei 
körperlichen, geistigen oder seelischen Erkrankungen, 
die eine Hilfe bei den regelmäßigen Verrichtungen 
des täglichen Lebens erforderlich machen.

Beschäftigung und Arbeit

 …	finden die Bewohner in unserem breitgefächerten 
Angebot an tagesstrukturierenden Maßnahmen (TSM).

	 Diese reichen von niederschwelligen Angeboten 
bis hin zu komplexen Tätigkeiten. Kontakte zu 
Integrationsfirmen bestehen und werden gefördert.

	 Die Räume der TSM befinden sich rollstuhlgerecht 
im gleichen Gebäude.

Freizeitgestaltung

 …	steht den Bewohnern, individuell ausgerichtet nach 
Interessen, Wünschen und Fähigkeiten in Form eines 
vielfältigen Freizeitprogramms zur Verfügung.  
 
Dazu gehören z.B. Veranstaltungen in der Region, 
Ausflüge, Begegnungsfeste und regelmäßige 
Wochenangebote, wie Liedernachmittage, Film-
Abende und vieles mehr.

Ein Raum  

der TSM

            Garten im beschützten Bereich


